
Ausschreibungstext 
Unterbrechungsfreie Stromversorgung

Technologie:
 Online-Dauerwandler

Klassifizierung:        IEC 62040-3, Stufe VFI-SS-111
TYP            :             MHD Modular 12000
Leistung     :             12 kVA 
Autonomiezeit:        20 Min. 
Netz            :  
     3-phasiger Eingang

Last            : 
   
     1-phasiger Ausgang

1. Allgemeines

                     1.1 Unterbrechnungsfreie Stromversorgung

                      USV-Anlage 12 kVA – 20 Min.


Klassifizierung: IEC 62040-3, Stufe VFI-SS-111

   
Dauerwandler VFI zwingend vorgeschrieben.

                            1.2 Systembeschreibung
                          Die Effekta MHD Modular-Serie ist in echter On-Line Dauerwandler-Technologie konzipieert.



Durch Ihren modularen Aufbau ist sie jederzeit auch nachträglich in Leistung und Autonomiezeit



erweiterbar. Die skallierbare Leistungserweiterung erfolgt in 4 kVA-Schritten bis maximal 



24 kVA. Die USV-Anlage versorgt Ihre angeschlossenen Geräte ununterbrochen mit exakt 



geregelter Sinus-Ausgangsspannung. 

                      2. Betriebsarten

                         2.1  Normalbetrieb (Dauerbetrieb)
Der vom Netz versorgte Gleichrichter bildet eine Gleichspannung zur Versorgung des

                          nachgeschalteten Wechselrichters und zur Ladung der parallel geschalteten Batterie.

                          Vom Wechselrichter wird die Gleichspannung in eine Wechselspannung mit hoher 

                          Frequenz-und Spannungsgenauigkeit zur unterbrechungsfreien Versorgung der Verbraucher   

umgesetzt. Diese Betriebsart der dauernden Doppelwandlung (ONLINE - PRINZIP) bedingt bei Netzausfall keinerlei Umschaltzeiten. In dieser Betriebsart ist der Verbraucher vollständig von den Unregelmäßigkeiten des Netzes entkoppelt. Die USV liefert durch schnelle DSP-

Berechnung  nahezu perfekte Sinus-Qualität zur Versorgung von kritischen Verbrauchern.
                      2.2 Batteriebetrieb
                          Bei Netzstörung oder -ausfall versorgt die Batterie den Wechselrichter mit Gleichspannung, 

                          so daß eine unterbrechungsfreie Versorgung des am Wechselrichter angeschlossenen       

                          Verbrauchers für die spezifizierte Über​brückungszeit sichergestellt ist. Nach Netzwiederkehr 

nimmt der Gleichrichter automatisch seinen Betrieb wieder auf, versorgt den Wechselrichter und lädt gleichzeitig die Batterie.

                      2.3 Bypassbetrieb
Wenn der Wechselrichterausgang ausfällt oder außer Toleranz gerät (z. B. durch Überlastspitzen) wird der statische Schalter die Verbraucher ohne Unterbrechung auf das

Bypassnetz umschalten. Nach 20 sec wird der statische Schalter den Verbraucher wieder auf den Wechselrichter zurückschalten, soweit die Wechselrichterspannung wieder in Toleranz liegt. Auch bei Übertemperatur, Kurzschluß am Ausgang der USV, Defekt der USV-Anlage wird der Verbraucher unterbrechungsfrei mit dem Netz verbunden. Eine manualle Handumgehung

für Wartungszwecke muß ebenfalls integreirt sein.      
                            2.4 Modularer Aufbau

Ein Systemschrank besteht aus 4 kVA Modulen und kann jederzeit mit bis zu 6 Modulen
auf maximal 24 kVA im laufenden Bertrieb aufgerüstet werden. Jedes Modul arbeitet autonom

und erhöht somit zusätzlich die Sicherheit der Anlage.

                            2.5 Redundanz

Die Anlage kann parallel redundant konfiguriert werden, bei Ausfall eines Moduls wird die 

angeschlossene Last automatisch und unterbrechungsfrei auf die verbleibenden Module

umverteilt. Herkömmliche USV-Anlagen im Gesamtparallel-Betrieb sind nicht zugelassen.

                            2.5 Sinusförmige Stromaufnahme

Der Gleichrichter hat eine sinusförmige Stromaufnahme und reduziert den anteil der

Netzrückwirkungen auf ein Minimum von 5%. Herkömmliche Systeme in 12-pulse

Technologie sind nicht zugelassen.

                            2.6 BACS

Das Batteriemanagementsystem BACS gewährleistet über die gesamte Lebensdauer

ein Optimum an Sicherheit und Kapazität der Batteriebank. Das Equalizing sorgt für

einen Ladungsausgleich zwischen den einzelnen Blöcken und sorgt somit für eine

Höhere Lebensdauer des Akkusystems. Permanente Messungen von Spannung,

Temperatur und Innenwiderstand sorgen für eine ständige Kontrolle des Gesamtsystems.

Jede schwache oder defekte Batterie wird einzeln am LCD-Display angezeigt.

3. Anlagedaten 

    



           Gefordert: 
Angebot (bitte ausfüllen)
Funktionsprinzip:
Online Dauerwandler
……………………………..
Nennscheinleistung:
12,0 kVA
.......................................... 

(cos phi = 0,7 ind.)



Anzahl Module:
3
..........................................
Überbrückungszeit:
20 min
..........................................
Aufrüstung:
bis zu 6 Module mit 4 kVA
..........................................
Eingang:

Eingangspannungsbereich:
1/N AC 160 - 300 VAC (230 VAC)
.......... .......... .......... ..........

oder
3/N AC 277 - 520 VAC (400 VAC)
.......... .......... .......... ..........

Stromklirrfaktor des Gleichrichter-

eingangsstroms:
< 5 %

Synchronbereich Frequenz:
46 .. 54 Hz / 56 .. 64 Hz
.......... .......... .......... ..........

Strom:
Sinus
.......... .......... .......... ..........

Leistungsfaktor:
0,98
……………………………...

Ausgang:

Ausgangspannung:
1/N AC  230 VAC sinus
.......... .......... .......... …...... 

Spannungstoleranz:
+/- 2%
..........................................
Frequenz:
50 bzw. 60 Hz
.......... .......... .......... ..........

Frequenztoleranz:


bei Netzführung: 
synchronisiert mit Netzfrequenz
.......... .......... .......... ..........


bei Eigentaktung: 
+/- 0,1 %
...........................................

Umschaltzeit bei Netzausfall
keine
.......... .......... .......... ..........
Strom je Modul
17,4 A
.......... .......... .......... ..........
zulässiger Crestfaktor.
3:1
...........................................

Batterie:

Batterienennspannung:
120 V
.......................................... 

Bauart:
wartungsfrei, verschlossen
.......... .......... .......... ..........

Lebensdauererwartung:
10 Jahre
.......... .......... .......... ..........
Batteriekapazität:
65 Ah
.......... .......... .......... ..........
Anzeigen/Alarme:    


LC-Display:
30 verschiedene Textmeldungen
……………………………..

 LED`s:
LINE
.......... .......... .......... ..........



Normal
.......... .......... ……... ……..



ON BATTERY
.......... .......... .......... ..........



BYPASS
.......... .......... .......... ..........



FAULT
.......... .......... .......... ..........
Akustische Alarme:
Netzausfall mit Batteriebetrieb
.......... .......... .......... ..........



Batterierestzeit
.......... .......... .......... ..........



Überlast
.......... .......... .......... ..........



Störung
.......... .......... .......... ..........
Kommunikations-Schnittstellen:
serielle Schnittstelle RS 232
.......... .......... .......... ..........


Relaiskontakte
………………………………

Slot für SNMP
………………………………


Slot für USV
………………………………

RS 485
………………………………
Gerätedaten:

Zulässige Umgebungs-
+10 bis +40 Grad C
.......... .......... .......... ..........

temperatur bei Betrieb:

Lagertemperatur:
-15 bis +40 Grad C
.......... .......... .......... ..........

Relative Luftfeuchte:
20 bis 90%, keine Betauung
.......... .......... .......... ..........

Kühlart:
F (Lüfter) 
..........................................
Aufstellhöhe über NN:
bis 3000 m, über 1500 m max. 


Temperatur 35 Grad C
.......... .......... .......... ..........

Normen:
Bauart gem. EN 60950, TÜV GS
.......... .......... .......... ..........


EN 50081-1/, 50082-1/ 50950
.......... .......... .......... ..........


IEC 62040-3, Stufe VFI-SS-111
………………………………
Schutzart:
IP 20
...........................................

Geräuschpegel :
last- und temperarurabhängig
60 dB(A)
...........................................

Maße/Gewichte:

Maße Systemschrank    (H x B x T):
965x442x700 mm
.......... .......... .......... ..........

Maße Batterieschrank    (H x B x T):
965x442x700 mm
.......... .......... .......... ..........

Gesamtgewicht:
390 kg
.......... ................................
Anschlüsse:

Netzeingang:
auf Klemmen
.......... .......... .......... ..........

Verbraucheranschluß:
auf Klemmen
.......... .......... .......... ..........

Batterieerweiterung möglich:
ja
...........................................
Hersteller:
EFFEKTA


Typ:
MHD Modular 12000


Anbieter:
EFFEKTA Regeltechnik GmbH


Rheinwaldstr. 34

D-78628 Rottweil


Telefon 0741 17451-0


Telefax 0741 17451-22

angeb. Fabr./Typ:  




„……………......................................“

0010

USV-Anlage liefern, montieren 

und betriebsfertig anschließen




         1 St.
               -------------------------

-------------------------

0020                  Inbetriebnahme



Inbetriebnahme der USV-Anlage und der Batterie, Einweisung des



Bedienpersonals und Übergabe an den Betreiber

        1 St.
               --------------------------

--------------------------

0030                  Software Hauptlizenz



USV-Management- und Shutdown Software



für alle gängigen Betriebssysteme auf CD-ROM 



liefern

        1 St.
               --inklusive------------------

--------------------------

0040                  Software Client-Lizenz



für jeden weiterne Rechner

liefern

         x St.
               --------------------------

--------------------------

0050                  SNMP-Adapter für Ethernet



liefern 

         1 St.
               --------------------------

--------------------------
0060
Batteriemanagement BACS (Battery Analysis & Care System) 


Vorteile:


Sicherheit vor unbemerktem Batterieausfall durch Einzelblocküberwachung;

Bereitstellung der maximalen Kapazität zu jeder Zeit; wesentliche Erhöhung der Gebrauchsdauer der Batterie; separater Austausch vorzeitig gealterter Blöcke auch nach Jahren möglich; Nachweis aller Daten für jeden Akkublock über die gesamte Batterie-Nutzungsdauer

Aufbau und Funktion:


Jeder Akkumulator der Batterie ist mit einem separaten Datenerfassungs- und Regelungsmodul bestückt (RTV-Modul). Die RTV-Module sind über einen seriellen Bus mit dem zentralen Mikroprozessor (Core) im Web-Manager verbunden. Dieser übernimmt das gesamte Management der Batterie und bildet die Schnittstellen ins Web sowie optisch/akustisch/elektrisch. Mit dem Bypass-Transistor auf dem RTV-Modul wird eine Konstantspannungs-Regelung im Ladebetrieb und eine Impuls-belastung für Messzwecke realisiert. Die RTV-Module beinhalten eine doppelte Überlast- und Überspannungssicherung. 

Merkmale:

-  Das BACS ist ein eigenständiges System und in sich geschlossen. Bei Störung eines RTV-Modules gibt das BACS „System-Alarm“ und schaltet Regelung und Messung ab. Eine Innenwiderstandsmessung erfolgt nur im Bereitschafts-parallelbetrieb.
-  Die Konstantspannungsladung jedes Akkublockes, separat geregelt, sorgt dafür, daß  jeder Akku jederzeit seine maximal mögliche Ladung aufgenommen hat.

· Regelmäßige, frei programmierbare Innenwiderstands-, Spannungs- und Tempe-raturmessung an jedem Akku mit Belastungsimpulsen;
· Optische, akustische, und elektrische Warn- bzw. Alarmmeldung über Display, Hupe, potentialfreien Kontakt, Weiterleitung ins TCP/IP-Netzwerk via Email, SNMP, RCCMD;
· Anschlussmöglichkeit und Überwachung von USV-Anlagen (inkl.Netzwerkanschluss für USV); 
· Speicherung aller Batteriedaten (Widerstand, Spannung, Temperatur, Bypass-aktivität) auf der integrierter Speicherkarte;
· Integrierte Web-Server (http, ftp) für einfache Konfiguration und Statusanzeige über Web-Browser
· Anschlussmöglichkeit für weitere Sensoren (Temperatur, Feuchte, H2-Anteil)
Akkumulatoren sind in ihren chemischen und physikalischen Eigenschaften nicht genau identisch. Durch Alterung und Beanspruchung der Akkus vergrößern sich die Unterschiede. Ein Maß für den Alterungszustand ist der Innenwiderstand. Deshalb ist die Überwachung der Entwicklung des Innenwiderstandes unter realitätsnaher Belastung das beste Indiz für Kapazitätsverlust und Alterung.

Die geregelte Konstantspannungsladung gestattet es, Akkumulatoren mit unterschied-lichem Ladungs- und Alterungszustand in Serie zu schalten, ohne einzelne Blöcke zu über- bzw. zu unterladen. Damit ist es möglich, auch nach mehreren Betriebsjahren  einzelne Blöcke auszutauschen, wenn sie vorzeitigen Kapazitätsverlust zeigen.

Aufgrund der Web-Kommunikation ist die einfache Überwachung der Batterien in weit verteilten Netzwerken ohne Wartungsaufwand möglich.  

Die graphische Darstellung der Meßwerte zeigt Trends auf und ermöglicht es, rechtzeitig einzelne Akkumulatoren auszutauschen. Aufgrund der programmierbaren Warn- und Alarmschwellen ist die Anpassung des BACS an alle Anwendungen möglich.  
         1 St.
               --------------------------

--------------------------
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